
 

 

 

 

 

Protokoll  
 
der 98. Delegiertenversammlung vom 5. Mai 2018 in Aarwangen 
 

Eröffnung und Begrüssung 

 
Bruno Marti, Samariterverein Aarwangen-Schwarzhäusern, richtet einen herzlichen Will-

kommensgruss an die anwesenden Gäste und Delegierten. 

 

Die Kantonalverbandspräsidentin eröffnet um 14.10 Uhr die Delegiertenversammlung und 

heisst die Anwesenden herzlich willkommen. 

 

Vertretungen 
 Samaritervereine, Regionalverbände, Help-Gruppen und Ehrenmitglieder: 101 

 Kader KBS: 18 

 Delegierte AV SSB: 40 

 Anwesende Gäste: 20 

 Stimmberechtigte: 232 

 Absolutes Mehr: 116 

 

1. Wahl der Stimmenzähler / der Stimmenzählerinnen 

 Gewählt werden: Franziska Feldmann, Help Region Trachselwald, Regula Wittwer, SV 

Walkringen, Bethly Wirth, SV Bümpliz, Brigitta Frey, SV Wimmis, Susanne Keller, SV Bern-

Mitte, Hermann Grünig, Ehrenmitglied KBS, Beatrice Kaltenrieder, SV Bühl- Walperswil, 

Rita Meer, SV Attiswil 

 

2.  Genehmigung 

a. des Protokolls der ordentlichen Delegiertenversammlung vom 6. Mai 2017 in 

Münsingen 

Das Protokoll der 97. Delegiertenversammlung wird einstimmig angenommen 

und verdankt. 

b. der Jahresberichte 2017 über die Tätigkeiten des Kantonalverbandes 

Die Jahresberichte 2017 über die Tätigkeiten des Kantonalverbandes werden 

einstimmig angenommen und genehmigt. 

c. der Jahresrechnung 2017 

 Die Jahresrechnung 2017 schliesst bei einem Ertrag von Fr. 281‘075.30 und einem 

Aufwand von Fr. 287‘180.20 mit einem Verlust von Fr. 6‘104.90 ab.  

 Das Eigenkapital beträgt per 31. Dezember 2017 Fr. 124‘836.04 

 Otto Eichenberger, Leiter der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission, er-

läutert den Revisorenbericht und empfiehlt die Annahme der Jahresrechnung 

2017. 

 Die Jahresrechnung 2017 wird durch die Delegierten einstimmig genehmigt. 

 

3. Entlastung des Vorstandes sowie der Kommissionen 

 Die Delegierten stimmen dem Antrag der Geschäfts- und Rechnungsprüfungskom-

mission zu, den Vorstand, die Finanzkommission, die Aus- und Weiterbildungskommis-

sion sowie die Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission zu entlasten. 
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4.  Festsetzung der Jahresbeiträge 2019 

 a. des Kantonalverbandes für das Jahr 2019 

Das Finanzierungskonzept des KBS sieht folgende Beiträge für das Jahr 2019 vor: 

 Vereinsbeitrag: Fr. 600.-- 

 Fr. 20.-- pro Aktivmitglied 

Die Jahresbeiträge werden mit 225 Ja- und 2 Nein- Stimmen sowie 3 Enthaltun-

gen angenommen. 

Der Vereinsbeitrag sowie der Aktivmitgliederbeitrag werden über den KBS erho-

ben.  

 

Ab dem 1.1.2017 wird das Kursangebot des Schweizerischen Samariterbundes im 

Bereich «First AID» durch den IVR zertifiziert sein. Gemäss dem Reglement im Be-

reich «First AID» wird pro Standort (Samariterverein, Regionalverband, Kantonal-

verband) jährlich eine Gebühr in der Höhe von Fr. 200.- erhoben. Diese beinhal-

tet die folgenden Leistungen: Zertifizierungskosten, Nutzung IVR Online-Plattform, 

Nutzung des Qualitätslabels wie Support durch die Geschäftsstelle IVR. 

Diese Fr. 200.-- wird der KBS den Samaritervereinen und den Regionalverbänden 

zurückerstatten. Die Verrechnung erfolgt mit dem Vereinsbeitrag bzw. dem Ak-

tivmitgliederbeitrag 2018. 

 

 b. des Schweizerischen Samariterbundes für das Jahr 2019 

 Im Finanzierungskonzept des Kantonalverbandes ist der an den Schweizerischen 

Samariterbund geschuldete Betrag bereits enthalten. Deshalb fällt dieses Trak-

tandum weg. 

 

5. Beschlussfassung über 

a. die Regelung des Verteilschlüssels der Samaritersammlung 2019  

Da ab dem Jahre 2017 die Samaritervereine 75 % des Samaritersammlungser-

gebnisses behalten können, fällt dieses Traktandum weg.  

b. die Kompetenzsumme des Kantonalvorstandes 

Die Kompetenzsumme von Fr. 3‘000.-- wird – mit einer Enthaltung - genehmigt.  

c. den Voranschlag 2018 

 Dem Voranschlag 2018 wird zugestimmt (1 Enthaltung). 

 

6. Genehmigung des Tätigkeitsprogrammes 2018 /2019 

 Dem vorgelegten Tätigkeitsprogramm wird einstimmig zugestimmt. 

 

7. Wahlen 

 Leider konnte bis heute kein Vorstandsmitglied gefunden werden. 

 

8.   Ehrungen, Ernennung von Ehrenmitgliedern 

  Mit Dank verabschiedet werden: 

 Lina Kurth, Rücktritt als Instruktorin 

 André Roggli, Rücktritt als Leiter der Aus- und Weiterbildungskommission RV Mit-

telland 

Geehrt werden:  

 Michael Allemann, neuer Leiter Aus- und Weiterbildungskommission RV Mittelland 

 Franziska Zürcher, neue Instruktorin RV Emmental 

 Help Regio Thun, Neugründung 

 Help Region Trachselwald, Neugründung 

 SV Aarwangen-Schwarzhäusern, 125 Jahre 

 Help Aarehüpfer, 10 Jahre 

 

9. Beschlussfassung über Anträge des Vorstandes und der Aktivmitglieder 

 Der Samariterverein Burgdorf stellt folgenden Antrag:  
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 Die Sitzungspauschale von Fr. 20.-- pro Stimmrecht für nicht anwesende Vereine an 

der Delegiertenversammlung des Kantonalverbandes ist ab dem Jahre 2019 den Ver-

einen mit dem Vereinsbeitrag zu verrechnen. So würden alle Vereine, auch die nicht 

anwesenden, zur Kostendeckung des Anlasses beitragen.   

 Dieser Antrag wird mit 188 Ja- und 41 Nein-Stimmen sowie 2 Enthaltungen angenom-

men. 

 

10. Bestimmen des Versammlungsortes der DV 2019 

 Für die Delegiertenversammlung 2019 stellt sich der Samariterverein Strättligen zur 

Verfügung. Diese findet am Samstag, 4. Mai 2019 in der Mehrzweckhalle in Allmendin-

gen bei Thun statt. 

 

Mitteilungen, Wünsche und Anregungen 

 Theresia Imgrüth Nachbur überbringt Grüsse des Schweizerischen Samariter-

bundes und gratuliert dem SV Aarwangen-Schwarzhäusern für ihr 125jähriges 

und der Help Aarehüpfer für ihr 10jähriges Bestehen. 

 TEXAID: Doris Wolf informiert über die Strassensammlung der Post. Die Vergü-

tungen aus dieser Kleidersammung wird der Kantonalverband Bernischer Sa-

maritervereine an die Regionalverbände überweisen. Diese werden dann 

entscheiden, wie die Samaritervereine entschädigt werden.  

 Den Helpleitern wird die Teilnahme am Jugendkongress finanziert. Wichtig ist 

jedoch, dass der Betrag für die Teilnahme beim Kantonalverband schriftlich 

eingefordert wird.  

 Janik Jutzi fordert die Samariter auf, die Risikoanalyse für jeden Sanitätsdienst 

auszufüllen. Ab Stufe 4 muss der Regionalverband informiert werden! 

 Kurt Locher dankt Doris Wolf für ihren unermüdlichen Einsatz für die Samariter-

arbeit und überreicht ihr einen Blumenstrauss. 

 Die Kantonalverbandspräsidentin dankt dem Samariterverein Aarwangen-

Schwarzhäusern für die Organisation der Delegiertenversammlung sowie der 

Gemeinde, welche die ganze Infrastruktur zur Verfügung gestellt hat. 

  

 

 

Abschluss: 17.10 Uhr 

 

 

 

 

 

Doris Wolf, Präsidentin Suzanne Röthlisberger, Sekretärin 

 

 


